
Bergbauerlebnisse an der Via Claudia Augusta

Veranstaltungsort: Gemeinde Laas (Ratssaal)
Beginn: 19.06.2015 um 17.00 Uhr

Lead Partner: Gemeinde Laas
Projektpartner: Gemeinde Tarrenz

Zielsetzung des Projektes:
Laas und Tarrenz gehören traditionell zu den bedeutendsten Bergbauorten im Gebiet Süd-Nordtirol. Beide Orte 
liegen direkt an der Via Claudia Augusta. Zur Aufarbeitung und Vermittlung der Bergbautradition wurden in den 
vergangenen Jahren Besucherattraktionen geschaff en, welche im Zuge des Projektes ausgebaut und miteinander 
vernetzt wurden.

In Laas wird auf ca. 1.600m ü.M, seit dem Jahr 1883 der reine, weiße Marmor gebrochen. Der Marmor ist für das 
Dorf Laas Geschichte, Gegenwart und Zukunft zugleich.

Die Knappenwelt Gurgltal bietet den Gästen die Möglichkeit die harte, aber auch faszinierende Zeit, als das 
Gurgltal eines der bedeutendsten Bergbaugebiete Tirols war, wieder aufl eben zu lassen.

Durch die Errichtung der „Laaser Marmorwelt“ und die Erweiterung der Knappenwelt wurde eine Aufwertung 
des Kulturerbes an beiden Standorten verwirklicht. Dabei wurde eine fachlich fundierte Aufarbeitung der The-
menstellungen mit einem Aktivitäts- , Veranstaltungs- und Führungsprogramm kombiniert um eine nachhaltige 
museale und touristische Nutzung der Anlagen langfristig sicherzustellen.
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Mit der Verlegung des historischen Portalkrans der Lasa Marmo 
(Baujahr 1929) in die „Laaser Marmorwelt“ entlang der Vinschger-
bahn wurde eine neue Attraktion und Blickfang geschaffen.
Gleichzeitig wird dem Besucher in Form von Schautafeln, Skulp-
turen, historischen Geräten und Maschinen die Vielfältigkeit und 
einmalige Geschichte des Laaser Marmors vermittelt. 

Verwirklichte Projekte:

Die unterirdischen „Brüchlerstiegen“ (365 Trittstufen), der histori-
sche Zugang zum Laaser Marmorbruch, wurden abgesichert und für 
Besucher im Rahmen von Führungen zugänglich gemacht.

Am Maschinenhaus der Transportstruktur des Laaser Marmors (ein 
technisches Meisterwerk) wurde eine Besucherplattform errichtet, 
wo diese faszinierende Technik besichtigt und miterlebt werden 
kann.

Die Wanderausstellungen verknüpfen die thematischen Inhalte 
beider Partner zu einem Ganzen und tragen diese in die Ortschaften 
der Regionen hinaus.

Im Zuge der Umsetzung des Konzepts zur Besucherlenkung wurden 
Informationstafeln, Schilder und 5 Meilensteine aus Laaser Marmor 
entlang der Via Claudia Augusta angebracht.
3 Meilensteine sind in Südtirol: Glurns, Prad und Reschen
2 Meilensteine in Nordtirol: Prutz und Mils

Das Museum Heilerin vom Gurgltal dient der Präsentation, Erläu-
terung für Besucher und Bereitstellung für Forschungen sowie der 
bestmöglichen Lagerung der archäologisch wertvollen Funde um 
„die Heilerin“. Die außergewöhnliche Fundsituation und die Zusam-
menstellung der Objekte werden den Besuchern zugänglich und 
museumsdidaktisch aufbereitet uns somit erfahrbar gemacht.


